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1. Rechtsgrundlagen für die wirtschaftliche Betätigung und den Beteiligungsbericht 

1.1 Vorwort 
Die Gemeinde Großheide hat diesen Bericht über ihre Unternehmen und Einrichtungen in der 
Rechtsform des privaten Rechts und die Beteiligung gemäß § 151 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) zu erstellen und jährlich fortzuschreiben. 

Aufgabe des Berichtes ist es, einen Überblick über die wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde 
Großheide zu geben. Im Vordergrund stehen dabei Analyse und Entwicklung der Unternehmen. 

Die inhaltlichen Mindestanforderungen an den Bericht umfassen in der Regel Angaben über die 
Erfüllung des öffentlichen Zwecks, die Beteiligungsverhältnisse, die Zusammensetzung der Organe der 
Gesellschaften, die Zusammenfassung der wichtigsten Kennziffern in personeller und finanzieller 
Hinsicht und die Darstellung der finanziellen Leistungsbeziehungen zwischen der Gemeinde und ihren 
Beteiligungen. Er ermöglicht also einen umfassenden Überblick über die Beteiligungen.  

Der Beteiligungsbericht ist ein Informations- und Dokumentationsinstrument für den Rat der 
Gemeinde Großheide, die Verwaltung und die Öffentlichkeit. Die Einsicht in den Bericht ist jedermann 
gestattet. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Großheide können erwarten, dass die 
Geschäftsbereiche und Unternehmen oder die, an denen die Gemeinde beteiligt ist, leistungsfähig und 
wirtschaftlich geführt werden. 

1.2 Rechtsgrundlagen für die wirtschaftliche Betätigung 
Die Gemeinde Großheide darf sich zur Erledigung der Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft 
wirtschaftlich betätigen. Dieses ergibt sich aus dem Artikel 28 des Grundgesetzes (GG) und Artikel 57 
der Niedersächsischen Verfassung (NV). Unter welchen Voraussetzungen eine wirtschaftliche 
Betätigung der Kommunen in Niedersachsen und damit für die Gemeinde Großheide erlaubt ist, regeln 
die Bestimmungen der §§ 136 ff. des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG), in 
der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
02.03.2017 (Nds. GVBl. S. 48). 

Die Herauslösung aus dem Haushalt durch die Gründung einer Gesellschaft, die auf den Betrieb eines 
wirtschaftlichen Unternehmens gerichtet ist oder die Beteiligung an einer solchen Gesellschaft durch 
die Kommune, ist nach § 136 ff. NKomVG nur zulässig, wenn und soweit der öffentliche Zweck das 
Unternehmen rechtfertigt, die Unternehmen nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis 
zu der Leistungsfähigkeit der Kommunen und zum voraussichtlichen Bedarf stehen und bei einem 
Tätigwerden außerhalb der Energieversorgung, der Wasserversorgung, des öffentlichen 
Personennahverkehrs sowie des Betriebes von Telekommunikationsleitungsnetzen einschließlich der 
Telefondienstleistungen der öffentliche Zweck nicht ebenso gut und wirtschaftlich durch einen 
privaten Dritten erfüllt wird oder erfüllt werden kann. 

Unternehmen der Gemeinde können gemäß § 136 Abs. 2 NKomVG geführt werden als 

 Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Eigenbetriebe), 
 als Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit, deren sämtliche Anteile den Kommunen 

gehören (Eigengesellschaften) oder 
 als kommunale Anstalten des öffentlichen Rechts. 
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Unternehmen sind gemäß § 136 Abs. 3 NKomVG insbesondere nicht: 

 Einrichtungen, zu denen die Kommunen gesetzlich verpflichtet sind, 
 Einrichtungen des Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungswesens, des Sports und der Erholung, 

des Gesundheits- und Sozialwesens, des Umweltschutzes sowie solche ähnlicher Art und 
 Einrichtungen, die als Hilfsbetriebe ausschließlich der Deckung des Eigenbedarfs der Kommune 

dienen. 

In den anderen Fällen des § 136 Abs. 3 NKomVG können die Einrichtungen gemäß § 136 Abs. 4 S. 3 
NKomVG als Eigenbetriebe geführt werden, sofern ein wichtiges Interesse an der Gründung 
nachgewiesen und die wirtschaftliche Vorteilhaftigkeit der gewählten Organisationsform dargelegt 
werden kann. Hierzu zählt auch die Tourismusförderung. 

Eigenbetriebe sind Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Das Grundprinzip des 
Eigenbetriebes besteht darin, eine Vermögensmasse, die einem bestimmten Zweck gewidmet ist - z.B. 
die Abfallentsorgung - als „Sondervermögen“ aus dem allgemeinen Vermögen der Kommune und aus 
der Haushaltswirtschaft auszugliedern und für die Wirtschaftsführung dieses Sondervermögens 
besondere Organe einzusetzen. Diese Organe - „Betriebsleitung“ und „Betriebsausschuss“ - besitzen 
besondere Befugnisse gegenüber den vergleichbaren anderen Dienststellen der Kommunalverwaltung 
bzw. erweiterte Kompetenzen gegenüber den übrigen Ausschüssen des Rates. 

Demgegenüber bleibt der Bürgermeister Dienstvorgesetzter aller Beschäftigten des Eigenbetriebes. 
Nach § 5 Eigenbetriebsverordnung (EigBetrVO) vom 12.07.2018 hat die Gemeinde das 
Bestimmungsrecht, ob die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigenbetriebes auf der 
Grundlage der Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) oder auf der Grundlage der Vorschriften 
der Niedersächsischen Gemeindeordnung (bzw. seit dem 01.11.2011 auf der Grundlage des 
Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes) erfolgen soll. Ihre gesetzliche Grundlage finden 
Eigenbetriebe in den jeweiligen Eigenbetriebsverordnungen bzw. -gesetzen der Länder. 

Die Eigenbetriebe dürfen – unter der Berücksichtigung des öffentlichen Zwecks und Interesses – 
durchaus eine Gewinnerzielungsabsicht verfolgen, da diese Betriebe einen Ertrag für den 
Kommunalhaushalt abwerfen oder zumindest eine marktübliche Verzinsung erzielen sollen. 

Bei der Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) handelt es sich um eine Rechtsform des 
privaten Rechts (Kapitalgesellschaft), deren rechtliche Grundlage im GmbH-Gesetz (GmbHG) und in 
den Vorschriften des HGB verankert ist. Die GmbH ist selbstständig mit allen Rechten und Pflichten. 
Sie kann Eigentum und andere dingliche Rechte an Grundstücken erwerben, vor Gericht klagen und 
verklagt werden. Für die Verbindlichkeiten (Schulden) der Gesellschaft, ist die Haftung beschränkt. Die 
Gesellschaft haftet den Gläubigern gegenüber nur im finanziellen Rahmen des 
Gesellschaftsvermögens. Die Haftung des einzelnen Gesellschafters beschränkt sich somit 
grundsätzlich auf seinen eingezahlten bzw. noch einzuzahlenden Anteil am Stammkapital. Für die 
Gründung einer GmbH muss dieses Stammkapital gemäß § 5 Abs. 1 GmbHG mindestens 25.000 Euro 
betragen. Auch öffentliche Aufgaben werden zum Teil mit dem Rechtsinstrument der „GmbH“ 
gestaltet. 
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1.3 Voraussetzungen für die Gründung eines wirtschaftlichen Unternehmens/Beteiligung an einem 
wirtschaftlichen Unternehmen 
Sowohl bei der Gründung wirtschaftlicher Unternehmen und der Schaffung von Einrichtungen in einer 
Rechtsform des privaten Rechts, als auch bei einer Beteiligung der Gemeinde an einer der beiden 
vorgenannten Organisationsformen, sind insbesondere folgende weitere Voraussetzungen des § 137 
Abs. 1 Nr. 2 bis 7 NKomVG zu beachten: 

 Die gewählte Rechtsform muss die Haftung der Kommune auf einen bestimmten Betrag 
begrenzen. 

 Die Einzahlungsverpflichtungen der Kommune müssen in einem angemessenen Verhältnis zu 
ihrer Leistungsfähigkeit stehen. 

 Die Kommune darf sich nicht zur Übernahme von Verlusten in unbestimmter oder 
unangemessener Höhe verpflichten. 

 Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks muss durch eine Satzung oder einen 
Gesellschaftsvertrag gesichert sein. 

 Die Kommune muss einen angemessenen Einfluss über die Satzung / den Gesellschaftsvertrag 
erhalten. 

 Der Kommune muss in den Fällen des § 136 Abs. 3 NKomVG bei einer Mehrheitsbeteiligung 
ein Letztendscheidungsrecht in allen wichtigen Angelegenheiten zustehen. 

Zur Vertretung der Kommune in Unternehmen und Einrichtungen enthält der § 138 NKomVG nähere 
Maßgaben und Erläuterungen. Danach sind die Vertreter der Kommune in 
Gesellschafterversammlungen unter anderem an die Beschlüsse der Vertretung (hier: des Rates) 
gebunden (Abs. 1 S. 2); die Vertretung (der Rat) ist über alle Angelegenheiten von besonderer 
Bedeutung frühzeitig zu unterrichten (Abs. 4 S. 1). 

Wirtschaftliche Unternehmen der Gemeinde sind so zu führen, dass der öffentliche Zweck nachhaltig 
erfüllt wird. Sie sollen einen Ertrag für den Haushalt der Gemeinde abwerfen, soweit dadurch die 
Erfüllung des öffentlichen Zwecks nicht beeinträchtigt wird (§ 149 Abs. 1 NKomVG). Die Erträge sollen 
mindestens alle Aufwendungen decken und angemessene Rücklagen ermöglichen. Zu den 
Aufwendungen gehören neben den angemessenen Abschreibungen, Steuern, Konzessionsabgaben, 
Zinsen für aufgenommene Schulden, insbesondere auch eine marktübliche Verzinsung der von der 
Kommune überlassenen Betriebsmittel sowie die Vergütung von Leistungen der Gemeinde (§ 149 Abs. 
2 NKomVG). 

1.4 Berichtspflichten 
Die Gemeinde hat einen Bericht über ihre Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des 
privaten Rechts und die Beteiligung daran sowie über ihre kommunalen Anstalten zu erstellen und 
jährlich fortzuschreiben (§ 151 S. 1 NKomVG). 

Der Bericht enthält insbesondere Angaben über 

 den Gegenstand des Unternehmens, der Einrichtung oder der Anstalt, die 
Beteiligungsverhältnisse, die Besetzung der Organe und die von dem Unternehmen, der 
Einrichtung oder der Anstalt gehaltenen Beteiligungen, 
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 den Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen, die Einrichtung oder 
die Anstalt, 

 die Grundzüge des Geschäftsverlaufs, die Lage des Unternehmens, der Einrichtung oder der 
Anstalt, die Kapitalzuführungen und -entnahmen durch die Gemeinde und die Auswirkungen 
auf die Haushalts- und Finanzwirtschaft sowie 

 das Vorliegen der Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach § 136 Abs. 1 
NKomVG. 

Die Einsicht in den Beteiligungsbericht ist jedermann gestattet. 
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2 Wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde Großheide 

2.1 Allgemeine Informationen 
Die Gemeinde Großheide hat als öffentliche Gebietskörperschaft für ihre Einwohnerinnen und 
Einwohner eine Vielzahl von öffentlichen Aufgaben zu erfüllen. Sie muss entsprechend ihrer 
Leistungsfähigkeit die erforderlichen kulturellen und öffentlichen Einrichtungen bereitstellen. 

Ihre Tätigkeit vollzieht sich in unterschiedlichen Organisationsformen im Rahmen der Bewirtschaftung 
der für die Gemeindeaufgaben erforderlichen Mittel (Haushaltswirtschaft), im Betrieb wirtschaftlicher 
Unternehmen (Unternehmerwirtschaft) sowie bei der Wahrnehmung von Aufgaben durch 
kostenrechnende und sonstige Einrichtungen. 

In vielen Bereichen stehen den Wünschen der Einwohnerinnen und Einwohner die knappen 
finanziellen Ressourcen der Gemeinde gegenüber, die das Maß des Machbaren bestimmen. Vor 
diesem Hintergrund und auch im Hinblick auf die Verlagerung der Ressourcenverantwortung kommt 
den kommunalen Beteiligungsunternehmen eine besondere Bedeutung zu. 

2.2 Beteiligungsübersicht 

 

Gemeinde Großheide
BgA

"Vermögens-
verwaltung 
Gemeinde 

Großheide"

Bio-Energie 
Großheide 

Verwaltungs 
GmbH (100 %)

Bio-Energie 
Großheide 

GmbH & Co. KG 
(100%)

Kommunale 
Netzbeteiligung 
Nordwest GmbH 
& Co. KG (KNN)

Beteiligungen 
(Minderheits-
beteiligungen)

Raiffeisen
Volksbank 
Fresena eG

(RVB)

ITEBO 

Einkaufs- und 
Dienstleistungs-
genossenschaft 

eG

Ostfriesland 
Touristik -
Landkreis 

Aurich GmbH
(OTG)

Zweckverbände

Kommunale 
Daten-

verarbeitung 
Oldenburg 

(KDO)

Wasser- und 
Bodenverbände

Oldenburgisch-
Ostfriesischer 

Wasserverband 
(OOWV)
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3 Betrieb gewerblicher Art „Vermögensverwaltung Gemeinde Großheide“ 

3.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Schloßstraße 10 
Postleitzahl 26532 
Ort Großheide 

3.2 Gegenstand des Unternehmens 
Abbilden von wirtschaftlichen Tätigkeiten der Gemeinde außerhalb des hoheitlichen Bereiches. 

3.3 Beteiligungsverhältnisse 
Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   100,0 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   100,0 

3.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
Der BgA wird grundsätzlich nach außen hin vertreten durch den Bürgermeister der Gemeinde 
Großheide bzw. seinen Allgemeinen Vertreter. 

Für den BgA wurden keine eigenen Organe geschaffen; bei entsprechendem Sachverhalt sind 
Verwaltungsausschuss bzw. Gemeinderat entsprechend zu beteiligen. 

3.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
Anteile an Kapitalgesellschaften 

Bio-Energie Großheide Verwaltungs GmbH 25.000,00 € 100,00 % 

Anteile an Personengesellschaften 

Bio-Energie Großheide GmbH & Co. KG 300.000,00 € 100,00 % 

Land- und Moorgemeinschaft Berumerfehn GbR 31.807,51,51 € 13,20 % 

3.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
keine 

3.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor.  
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3.8 Wirtschaftliche Eckdaten 

Bilanz 
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Gewinn- und Verlustrechnung 
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4 Bio-Energie Großheide Verwaltungs GmbH 

4.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Schloßstraße 10 
Postleitzahl 26532 
Ort Großheide 

4.2 Gegenstand des Unternehmens 
Gegenstand des Unternehmens ist die Übernahme der Geschäftsführung und persönlichen Haftung 
bei der Bio-Energie Großheide GmbH & Co. KG. 

4.3 Beteiligungsverhältnisse 
Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   100,0 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   100,0 

4.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
Die Bio-Energie Großheide Verwaltungs GmbH wird grundsätzlich nach außen hin vertreten durch den 
allein vertretungsberechtigten Geschäftsführer Herrn Fredy Fischer. 

Die Gesellschafterversammlung setzt sich laut Grundsatzbeschluss stets aus den Beigeordneten des 
Verwaltungsausschusses der Gemeinde Großheide zusammen. Weitere Organe bestehen derzeit 
nicht. 

4.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
Anteile an Kapitalgesellschaften 

keine 

Anteile an Personengesellschaften 

keine 

4.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
keine 

4.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor. 
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4.8 Wirtschaftliche Eckdaten 

Bilanz 
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Gewinn- und Verlustrechnung 
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5 Bio-Energie Großheide GmbH & Co. KG 

5.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Schloßstraße 10 
Postleitzahl 26532 
Ort Großheide 

5.2 Gegenstand des Unternehmens 
1. Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Biogasanlage sowie die Tätigkeit im Bereich 
anderer alternativer Energien (z.B. Windenergie, Solartechnik, Fotovoltaik). 

2. Die Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen zu errichten, andere ihr gleiche oder ähnliche 
Unternehmen zu erwerben und sich an solchen zu beteiligen. 

5.3 Beteiligungsverhältnisse 
Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   100,0 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   100,0 

5.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
Die Bio-Energie Großheide GmbH & Co. KG wird grundsätzlich nach außen hin vertreten durch die 
geschäftsführende Verwaltungs GmbH, diese wiederum vertreten durch den allein 
vertretungsberechtigten Geschäftsführer Herrn Fredy Fischer. 

Für die Gesellschaft wurden zwei Organe installiert, den Aufsichtsrat und die Gesellschafter-
versammlung. Die Zuständigkeiten der Organe sind entsprechend im Gesellschaftsvertrag 
festgehalten. Die Gesellschafterversammlung setzt sich laut Grundsatzbeschluss stets aus den 
Beigeordneten des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Großheide zusammen. Die Mitglieder des 
Aufsichtsrates werden vom Gemeinderat bestimmt, den Vorsitz hält der Bürgermeister. 

5.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
Anteile an Kapitalgesellschaften 

keine   

Anteile an Personengesellschaften 

KNN GmbH & Co. KG (Kommanditanteil) 4.340,00 €  

KNN GmbH & Co. KG (Zuzahlung) 195.647,20 €  

5.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
keine 

5.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor. 
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5.8 Wirtschaftliche Eckdaten 

Bilanz 
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Gewinn- und Verlustrechnung 
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6 Kommunale Netzbeteiligung Nordwest GmbH (KNN) 

6.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Cloppenburger Str. 302 
Postleitzahl 26133 
Ort Oldenburg 

6.2 Gegenstand des Unternehmens 
Gegenstand des Unternehmens ist nach § 2 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages der Erwerb, das Halten 
sowie das Verwalten von Geschäftsanteilen an der EWE Netz GmbH. Dabei erstreckt sich der Unter-
nehmensgegenstand der EWE Netz GmbH nach § 2 des Gesellschaftsvertrages auf die Errichtung, 
Erwerb und den Betrieb von Leitungs- bzw. Versorgungsnetzen in den Bereichen Energie (Strom und 
Gas) sowie Wasser, Telekommunikation und Straßenbeleuchtung, einschließlich der dazugehörigen 
Anlagen. 
Die KNN dient dazu, die Kommanditisten (mittelbar) an dem Stammkapital der EWE Netz GmbH zu 
beteiligen und damit die Strom- und Wärmenetzinfrastruktur als gemeinwohl- und einwohner-
orientierte Betätigung im Rahmen der Daseinsvorsorge zu verbessern. Der damit auch verbundene 
Einfluss auf die Struktur und den Zustand der örtlichen Energienetze wie auch der Mitsprache bei der 
Netzertüchtigung dient dabei ebenso der Sicherung der örtlichen Lebensgrundlagen. 

6.3 Beteiligungsverhältnisse 
Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   0,3440 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   0,3440 

6.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
I. Geschäftsführung 

- Komplementärin 
 
II. Gesellschafterversammlung 

a) Vertreter der Gemeinde Großheide: 
- GF Bio-Energie Großheide, Fredy Fischer 

b) Die übrigen Gesellschafter entsenden ebenfalls je einen Vertreter. Die kommunalen 
Gesellschafter werden durch diejenigen vertreten, die vom Rat der jeweiligen 
Gemeinde/Stadt hierzu bestimmt werden. 

6.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
Die KNN GmbH & Co. KG ist beteiligt an der EWE Netz GmbH, Oldenburg (bis max. 25,1%; siehe auch 
Anmerkung unter 4.5.1 Gegenstand des Unternehmens). 

6.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
Die KNN GmbH & Co. KG hat für die Laufzeit bis 2028 eine Garantiedividende von 3,57% p.a. zugesagt. 
Sie liegt damit jährlich bei rd. 9.400 € und wird direkt an die Bio-Energie Großheide GmbH & Co. KG 
ausgeschüttet.  

6.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor. 
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6.8 Wirtschaftliche Eckdaten 

Bilanz 
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Gewinn- und Verlustrechnung 

 

  

Der Jahresabschluss 2024 wurde am 17.04.2025 von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft pwc geprüft. 

  



Beteiligungsbericht 2026   

 
21 

 

7 Raiffeisen-Volksbank Fresena eG (RVB) 

7.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Osterstraße 96 
Postleitzahl 26506 
Ort Norden 

7.2 Gegenstand des Unternehmens 
Die eingetragene Genossenschaftsbank Raiffeisen-Volksbank Fresena gehört zum Genossenschafts-
verband Weser-Ems e.V., Raiffeisenstraße 26, 26122 Oldenburg. Sie wird mithilfe von drei 
genossenschaftlichen Prinzipien geleitet: Selbsthilfe, Selbstverwaltung und Selbstverantwortung. 

7.3 Beteiligungsverhältnisse 
Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   0,837 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   0,0 

7.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
Vertreten wird die Genossenschaft nach außen hin durch einen zweiköpfigen Vorstand (Bernd Eschen 
und Ralf Everts). Ferner verfügt die Genossenschaft über einen Aufsichtsrat unter dem Vorsitz von 
Christoph Wenk und eine Vertreterversammlung. 

Die Gemeinde Großheide entsendet keinerlei Vertreter in die Vertreterversammlung oder den 
Aufsichtsrat. 

7.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
keine 

7.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
keine 

7.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor. 

  



Beteiligungsbericht 2026   

 
22 

 

7.8 Wirtschaftliche Eckdaten 
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8 Ostfriesland Touristik - Landkreis Aurich GmbH 

8.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Rheinstraße 13 
Postleitzahl 26506 
Ort Norden 

8.2 Gegenstand des Unternehmens 
Die Ostfriesland Touristik - Landkreis Aurich GmbH kümmert sich um die Entwicklung, das Betreiben 
und die Förderung des Tourismus im Landkreis Aurich. 

8.3 Beteiligungsverhältnisse 
Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   2,0 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   2,0 

8.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
I. Geschäftsführung 

- Holger Schmidt 
 
II. Gesellschafterversammlung 

a) Vertreter der Gemeinde Großheide: 
- Fredy Fischer 

b) Die übrigen Gesellschafter entsenden ebenfalls je einen Vertreter. Die kommunalen 
Gesellschafter werden durch diejenigen vertreten, die vom Rat der jeweiligen 
Gemeinde/Stadt hierzu bestimmt werden. 

 
III. Aufsichtsrat 

a) 4 Mitglieder, die vom Landkreis Aurich benannt werden: 
- Landrat Olaf Meinen - Sascha Pickel 
- Gerhard Hoffmann - Hermann Reinders 

b) 2 Mitglieder, die von den Städten/Samtgemeinden/Gemeinden benannt werden 

8.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
keine 

8.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
keine 

8.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor. 
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8.8 Wirtschaftliche Eckdaten (Auszug aus Beteiligungsbericht 2024 – LK Aurich) 

Bilanz 
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Gewinn- und Verlustrechnung 
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9 Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg (KDO) 

9.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Elsässer Str. 66 
Postleitzahl 26121 
Ort Oldenburg 

9.2 Gegenstand des Unternehmens 
Die Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg (KDO) wurde 1971 als Gemeinschaftseinrichtung von 
kommunalen Gebietskörperschaften im Raum Weser-Ems gegründet. Seither ist der Zweckverband 
kontinuierlich gewachsen und heute der größte kommunale IT-Dienstleister in Niedersachsen mit 
Kunden und Partnern deutschlandweit.  

9.3 Beteiligungsverhältnisse 
Neben etlichen niedersächsischen Kommunen und anderen Körperschaften des öffentlichen Rechts ist 
auch die Gemeinde Großheide im Zweckverband Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg. 
Insgesamt hat der Zweckverband ca. 100 Mitglieder. 
 

Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   0,003 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   0,003 

9.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
I. Geschäftsführung 

- Tim Austermann  
 

II. Verbandsversammlung 
Die Verbandsversammlung besteht aus den Hauptverwaltungsbeamtinnen oder 
Hauptverwaltungsbeamten der angeschlossenen kommunalen Gebietskörperschaften. Das 
Verbandsmitglied kann auch eine andere Bedienstete oder einen anderen Bediensteten in die 
Verbandsversammlung entsenden. Andere Verbandsmitglieder entsenden je eine Vertreterin oder 
einen Vertreter in die Verbandsversammlung. Die Gemeinde Großheide wird vertreten durch den 
Bürgermeister oder seinen Allgemeinen Vertreter, Herrn Sebastian Meins. 

 

III. Verbandsausschuss 
Der Verbandsausschuss besteht aus 
a) den Hauptverwaltungsbeamtinnen oder den Hauptverwaltungsbeamten der kreisfreien Städte 

und je einer von ihnen bestimmten Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter der Stadtverwaltung, 
b) den Hauptverwaltungsbeamtinnen oder den Hauptverwaltungsbeamten der Landkreise bzw. 

jeweils einer von ihnen bestimmten Mitarbeiterin oder einem von ihnen bestimmten Mitarbeiter 
der Kreisverwaltung, 

c) je Landkreis einer Vertreterin oder einem Vertreter der kreisangehörigen Gebietskörperschaften. 

9.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
Beteiligungen bestehen u. a. an GovConnect GmbH, KDO Service GmbH und vote iT. 
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9.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
Der Zweckverband rechnet seine Leistungen gegen Entgelte (Leistungsentgelte) ab. Soweit diese nicht 
zur Deckung der Verbandsausgaben ausreichen, kann der Zweckverband eine Umlage erheben. Eine 
Umlage wurde in den vergangenen Jahren nicht erhoben. Für das Haushaltsjahr 2026 wird keine 
Umlage veranschlagt. 

9.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor. 

9.8 Wirtschaftliche Eckdaten 

Auf eine Darstellung wurde aufgrund der Schutzstufe „vertraulich“ verzichtet. 
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10 Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband (OOWV) 

10.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Georgstraße 4 
Postleitzahl 26919 
Ort Brake 

10.2 Gegenstand des Unternehmens 
Der Verband hat die Aufgabe, in seinem Gebiet 

o Trink- und Brauchwasser zu beschaffen, bereitzustellen und zu verteilen, 

o das Abwasser im gesetzlichen Umfang zu beseitigen, soweit ihm diese Aufgabe von dem 
Mitglied übertragen wird, 

o die Gewässer sowie Anlagen in und an Gewässern zu bauen, auszubauen und zu unterhalten, 

o das Grundwasser zu schützen, 

o Flächen, Anlagen und Gewässer zum Schutz des Naturhaushalts, des Bodens und für die 
Landschaftspflege herzurichten, zu erhalten und zu pflegen.  

10.3 Beteiligungsverhältnisse 
Mitglieder im Bereich Abwasser sind 1 Samtgemeinde, 28 Gemeinden, 9 Städte sowie 1 Zweckverband, 
die die Abwasserbeseitigung jeweils auf den OOWV übertragen haben. Nach § 10 Abs. 3 der 
Verbandssatzung beträgt die Stimmenzahl insgesamt 1.000. Hiervon entfallen auf die 
Mitgliedergruppe der Landkreise 251 Stimmen und auf die Mitgliedergruppe der Städte und 
Gemeinden 749 Stimmen. Kreisfreie Städte sowie Körperschaften, die keine Gebietskörperschaften 
sind, gehören der Mitgliedergruppe der Städte und Gemeinden an. Die Stimmverteilung wird für jedes 
Kalenderjahr auf der Grundlage aktueller Daten neu ermittelt (§ 10 Abs. 3 der Verbandssatzung).  
Die Stimmanteile der Gemeinde Großheide für Abstimmungen in der Verbandsversammlung über 
allgemeine Angelegenheiten nach § 10 Ziffer 4 und 5 der Satzung betrugen im Jahr 2020: 

0,61 %, mithin 6 Stimmen 

und für Abstimmungen über reine Abwasserangelegenheiten nach § 10 Ziffer 8, 1.Pkt der Satzung 

0,84 %, mithin 8 Stimmen. 

10.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
I. Geschäftsführung 

- Karsten Specht  
 
II. Verbandsversammlung 

a)  Vertreter der Gemeinde Großheide: 
- Allg. Vertreter Sebastian Meins 

b)  je drei Vertreter der Landkreise Aurich, Cloppenburg, Diepholz, Friesland, Oldenburg, 
Wesermarsch und Wittmund 

c)  je zwei Vertreter der Landkreise Ammerland und Vechta 
d)  alle anderen Mitglieder entsenden je einen Vertreter 
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III. Vorstand 
a)  Vertreter des Landkreises Aurich: 
      - Landrat Olaf Meinen 
b)  zwölf weitere von der Verbandsversammlung gewählte Mitglieder 

10.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 

 

 

 
 

10.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
Der OOWV kann nach § 17 der Verbandssatzung von seinen Mitgliedern Beiträge erheben. Eine 
Beitragspflicht besteht nur insoweit, als dem OOWV Mittel zur Erfüllung seiner Aufgaben und seiner 
Verbindlichkeiten im Rahmen einer ordentlichen Wirtschaftsführung zugeführt werden müssen. 
Maßstab für das Verhältnis der von den Mitgliedern zu leistenden Beiträge ist der Vorteil, der ihnen 
aus den Leistungen des OOWV zufließt. Maßgeblich für die Ermittlung des Vorteils ist das 
Stimmrechtsverhältnis nach § 10 Abs. 3 bis 5 der Satzung, wobei Trinkwassermitglieder nur für den 
Trinkwasserbereich und Abwassermitglieder nur für den Abwasserbereich beitragspflichtig sind. 
Soweit für das Gebiet eines Abwassermitglieds Entgelte eigenständig kalkuliert und erhoben werden, 
ist nur das betreffende Abwassermitglied für diesen Abwasserbereich beitragspflichtig. 
Der Vorstand des OOWV stellt zum 1. März eines jeden Jahres die Berechnung des 
Beitragsverhältnisses fest und gibt sie den Mitgliedern bekannt. 

10.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor.  

Harzwasserwerke  
GmbH, Hildesheim 

14,29% 
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10.8 Wirtschaftliche Eckdaten 
 
Bilanz 
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Gewinn- und Verlustrechnung 
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11 ITEBO Einkaufs- und Dienstleistungsgenossenschaft eG 

11.1 Sitz des Unternehmens 
Angaben zur Hauptniederlassung 
Straße und Hausnummer Dielingerstraße 39/40 
Postleitzahl 49074 
Ort Osnabrück 

11.2 Gegenstand des Unternehmens 
Unterstützung ihrer Mitglieder im Rahmen der Versorgung mit Dienst- und Lieferleistungen sowie 
damit zusammenhängende Tätigkeiten im Bereich der IT im Rahmen eines gemeinschaftlichen 
Geschäftsbetriebs und damit die Förderung des durch die Mitglieder verfolgten öffentlichen Zwecks. 

Die Genossenschaft unternimmt auf Grundlage und im Rahmen dieser Zweckbindung unter anderem 
die Beratung der jeweiligen Mitglieder zur Optimierung der Beschaffung von IT-Leistungen sowie die 
Erfassung und Strukturierung des Bedarfs ihrer Mitglieder einschließlich des gemeinsamen Einkaufs 
der erforderlichen Dienst- und Lieferleistungen. Zudem erbringt sie selbst oder über die ITEBO GmbH 
und deren Tochterunternehmen sonstige informationstechnische und beratende Leistungen für ihre 
Mitglieder. 

11.3 Beteiligungsverhältnisse 
Es gibt neben der ITEBO GmbH (46 Stimmanteile) weitere 137 Landkreise, Städte und 
Gemeinden (137 Stimmanteile)  

Stimmrechtsanteil in % mit drei Nachkommastellen   

 
 

0,005 
Kapitalanteil in % mit drei Nachkommastellen   0,005 

11.4 Geschäftsführung und Besetzung der Organe 
Vorstand: Ingo Bardischewski 

Aufsichtsratsvorsitzender: Guido Halfer 

Vorstandsvorsitzender: Holger Richard 

11.5 Beteiligungen an anderen Unternehmen 
Das Unternehmen selbst hält keine Beteiligungen. 

11.6 Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde Großheide 
Die Gemeinde Großheide zahlt jährlich einen Beitrag in Höhe von 160,00 EUR zur Deckung von 
Verwaltungs- und Prüfungsaufwendungen der Genossenschaft. 

11.7 Vorliegen der Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG 
Die Voraussetzungen des § 136 Abs. 1 NKomVG liegen vor.  
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11.8 Wirtschaftliche Eckdaten 

Bilanz 
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Gewinn- und Verlustrechnung 

 


